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1 Zu dieser Anleitung
Die Anleitung ist ein wichtiger Teil des Produkts und leitet den Benutzer zur sicheren Installation und
Bedienung an. Die Hinweise und Anweisungen dieser Anleitung sind verbindlich für die Verwendung
des Produkts.

▶ Sicherheitskapitel vor der ersten Verwendung des Produkts vollständig lesen und beachten.

▶ Vor Arbeiten am Produkt zusätzlich die jeweiligen Abschnitte der Anleitung lesen und beachten.

▶ Anleitung zum Nachschlagen aufbewahren und an nachfolgende Benutzer weitergeben.

▶ Bei Fragen die Bürkert Vertriebsniederlassung kontaktieren.

Weitere produktbezogene Informationen unter Produkte.

▶ Artikelnummer vom Typschild in die Suchleiste eingeben.

Die Abbildungen in dieser Anleitung können je nach Produktvariante abweichen.

1.1 Symbole
GEFAHR!

Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führt.

WARNUNG!
Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führen kann.

VORSICHT!
Warnt vor einer Gefahr, die zu leichten oder geringfügigen Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!
Warnt vor Sachschäden am Produkt oder der Anlage.

Markiert wichtige Zusatzinformationen, Tipps und Empfehlungen.

Verweist auf Informationen in dieser Anleitung oder in anderen Dokumentationen.

▶ Markiert einen auszuführenden Arbeitsschritt.
Markiert ein Resultat.

Menü Markiert einen Software-Text.

https://country.burkert.com/?url=man-products
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1.2 Begriffe und Abkürzungen
Die Begriffe und Abkürzungen stehen in dieser Anleitung stellvertretend für folgende Definitionen.

Gerät Adapterset KK01 zur Befestigung der Ansteuerung auf den Antrieb

Ex-Bereich Explosionsgefährdeter Bereich

Ex-Zulassung Zulassung für den explosionsgefährdeten Bereich

büS Bürkert-Systembus, ein von Bürkert entwickelter, auf dem CANopen-Protokoll
basierender Kommunikationsbus

1.3 Hersteller und Kontaktadressen

Hersteller
Bürkert Fluid Control Systems
Christian-Bürkert-Str. 13−17
74653 Ingelfingen
GERMANY

Kontaktadressen
Die Kontaktadressen sind verfügbar unter Kontakt.

Weitere Informationen oder zusätzliche Produkte benötigt?

▶ Das gesamte Produktportfolio in unserem eShop entdecken.

Service und Support
Direkter Kontakt zum Bürkert-Service.

https://country.burkert.com/?url=man-contact
https://country.burkert.com/?url=man-products
https://country.burkert.com/?url=man-contact
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist unter Beachtung des Kapitels Technische Daten konzipiert für:
• den Einsatz als Ansteuerung pneumatisch betätigter Prozessventile
• die Erfassung von Prozessventilschaltstellungen und deren Rückmeldung optisch und/oder an eine

übergeordnete Steuerung
Voraussetzungen für den sicheren und einwandfreien Betrieb sind sachgemäßer Transport, Lagerung,
Installation, Inbetriebnahme, Bedienung und Instandhaltung.
Die Anleitung ist Teil des Geräts. Das Gerät ist ausschließlich für den Einsatz im Rahmen dieser
Anleitung bestimmt. Anwendungen des Geräts, die nicht in dieser Anleitung, den
Vertragsdokumenten oder dem Typschild beschrieben sind, können zu schweren Verletzungen oder
zum Tod von Personen, zu Geräteschäden oder Sachschäden und Gefahren für die Umgebung oder
Umwelt führen.

▶ Nur geschultes Fachpersonal darf das Gerät installieren, bedienen und in Stand halten. Siehe
Qualifikation der Personen in Sicherheitshinweise [} 6]

▶ Gerät nur in Verbindung mit vom Hersteller empfohlenen oder zugelassenen Fremdgeräten und
Fremdkomponenten einsetzen.

▶ Im explosionsgefährdeten Bereich nur Geräte einsetzen, die für diesen Bereich zugelassen sind.
Diese Geräte sind mit dem ATEX-Kennzeichen auf dem Typschild beschriftet. Für den Einsatz die
Angaben auf dem Typschild und die im Lieferumfang des Geräts enthaltene Anleitung für den
explosionsgefährdeten Bereich beachten.

▶ Gerät nur im Innenbereich einsetzen.

▶ Gerät in nasser Umgebung einsetzbar.

▶ Gerät vor Umgebungseinflüssen schützen (z. B. UV-Strahlung, Dämpfe).

2.2 Sicherheitshinweise

Qualifikation der Personen, die mit dem Gerät arbeiten
Wenn das Gerät unsachgemäß eingesetzt wird, können Personen schwer verletzt oder getötet
werden. Um Unfälle zu vermeiden, muss jede Person, die mit dem Gerät arbeitet, folgende
Mindestanforderungen erfüllen:

▶ Anleitung verstehen und Informationen der Anleitung entsprechend umsetzen.

▶ Gefahren bei Arbeiten am Gerät erkennen und vermeiden.

▶ Arbeiten am Gerät im Rahmen dieser Anleitung sicherheitsgerecht ausführen.

Verantwortung des Betreibers
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass ortsbezogene Sicherheitsbestimmungen, auch in Bezug
auf das Personal, eingehalten werden.

▶ Die allgemein anerkannten Regeln der Technik einhalten.

▶ Gerät gemäß der im Land gültigen Vorschriften installieren.
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▶ Gefahren, die sich durch den Einsatzort des Geräts ergeben, müssen durch entsprechende
Betriebsanweisungen des Betreibers vermeidbar gemacht werden.

Änderungen und sonstige Modifikationen, Ersatzteile und Zubehör
Durch Änderungen am Gerät, fehlerhaften Anbau oder Verwendung nicht zugelassener Geräte oder
Komponenten entstehen Gefahren, die zu Unfällen und Verletzungen führen können.

▶ Am Gerät keine Änderungen vornehmen.

▶ Gerät nicht mechanisch belasten.

▶ Bedienungsanleitung des verwendeten Geräts oder der verwendeten Komponente beachten.

▶ Gerät nur in Verbindung mit vom Hersteller empfohlenen oder zugelassenen Geräten und
Komponenten einsetzen.

Ersatzteile und Zubehör, die nicht den Anforderungen des Herstellers entsprechen, können die
Betriebssicherheit des Geräts beeinträchtigen und Unfälle verursachen.

▶ Um die Betriebssicherheit sicherzustellen, nur Originalteile des Herstellers verwenden.

Betrieb nur nach ordnungsgemäßem Transport, Lagerung, Installation, Inbetriebnahme
oder Instandhaltung
Unsachgemäßer Transport, unsachgemäße Lagerung, Installation, Inbetriebnahme oder Wartung
gefährden die Betriebssicherheit des Geräts und können Unfälle verursachen. Dadurch können
Personen schwer verletzt oder getötet werden.

▶ Alle in dieser Anleitung angegebenen Werte und Grenzwerte einhalten, um die Sicherheit und
Funktion des Geräts zu gewährleisten.

▶ Ausschließlich Arbeiten ausführen, die in dieser Anleitung beschrieben sind.

▶ Arbeiten nur mit geeignetem Werkzeug ausführen.

▶ Alle übrigen Arbeiten nur vom Hersteller ausführen lassen.

Technische Grenzwerte und Medien
Nichteinhalten technischer Grenzwerte oder ungeeignete Medien können das Gerät beschädigen und
zu Leckagen führen. Dadurch können Unfälle verursacht und Personen schwer verletzt oder getötet
werden.

▶ Grenzwerte einhalten. Siehe Technische Daten und Angaben auf dem Typschild.

▶ In die Medienanschlüsse nur Medien einspeisen, die im Kapitel Technische Daten aufgeführt sind.

▶ Sicherheitsdatenblatt der eingesetzten Medien beachten.
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Anforderungen an die Spannungsversorgung
▶ Das Gerät durch eine der folgenden Maßnahmen versorgen und vorhandene Eingänge und

Ausgänge entsprechend verbinden:
• Limited Energy Circuit (LEC) gemäß UL/EN 61010-1
• Limited Power Source (LPS) gemäß IEC 60950
• SELV/PELV mit Overcurrent Protection, Auslegung gemäß UL/EN 61010-1
• NEC Class 2 power source

Medien unter Druck
Unter Druck stehende Medien können Personen schwer verletzen. Bei Überdruck oder Druckstoß
können Gerät oder Leitungen bersten. Defekte oder nicht sicher befestigte pneumatische Leitungen
können sich lösen und umherschlagen.

▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. Leitungen entlüften oder entleeren.

▶ Zulässige Druckbereiche der Medien einhalten.

▶ Zulässige Temperaturbereiche der Medien einhalten.

Verunreinigte Steuerluft
Die Steuerabluft des Geräts kann durch Schmierstoffe verunreinigt sein und die Gesundheit von
Personen und die Umwelt schädigen.

▶ Steuerabluft geeignet ableiten.

▶ Bei Arbeiten in der Nähe des Geräts geeignete persönliche Schutzausrüstung tragen.
Wenn Abluft aus anderen Prozessen zur Drucklufterzeugung für das Gerät verwendet wird, können
Dichtungen durch die in der Abluft enthaltenen Medien zerstört werden und dadurch Medium
austreten.

▶ Zur Drucklufterzeugung für das Gerät nur Frischluft verwenden.

Stromschlag durch elektrische Komponente
Das Berühren von spannungsführenden Teilen kann zu Stromschlägen führen.

▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage die Spannung abschalten. Gegen Wiedereinschalten sichern.

▶ Geltende Unfallverhütungsvorschriften und Sicherheitsbestimmungen für elektrische Geräte
beachten.

Elektrostatisch gefährdete Bauelemente und Baugruppen
Das Gerät enthält elektronische Bauelemente, die gegen elektrostatische Entladung (ESD)
empfindlich reagieren. Berührung mit elektrostatisch aufgeladenen Personen oder Gegenständen
gefährdet diese Bauelemente. Im schlimmsten Fall werden diese Bauelemente sofort zerstört oder
fallen nach der Inbetriebnahme aus.

▶ Um die Möglichkeit eines Schadens durch schlagartige elektrostatische Entladung zu minimieren
oder zu vermeiden, die Anforderungen nach EN 61340-5-1 einhalten.

▶ Elektronische Bauelemente nicht bei anliegender Versorgungsspannung berühren.

Dauermagnet
Das Target für die Positionsermittlung enthält einen Neodym-Dauermagneten.
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Dauermagnete erzeugen ein magnetisches Feld, das elektronische oder mechanische Komponenten
gefährden und zerstören kann (z. B. Herzschrittmacher, Datenträger, Kreditkarten, elektronische
Geräte).

▶ Personen mit Herzschrittmachern dürfen sich keinen magnetischen Feldern aussetzen.
Dauermagnete sind spröde und können bei Kollision Quetschungen oder Splitter erzeugen, die die
Gesundheit gefährden und den Dauermagnet beschädigen können.

▶ Dauermagnet nicht aus der Kunststoffumhausung entfernen.

▶ Bei Handhabung mit mehreren losen Targetteilen auf ausreichend Abstand zueinander achten.

Arbeiten am Gerät
Arbeiten am nicht stillgesetzten Gerät, unbefugtes Einschalten oder unkontrollierter Anlauf der Anlage
können Unfälle verursachen. Dadurch können Personen schwer verletzt oder getötet werden.

▶ Arbeiten nur am stillgesetzten Gerät ausführen.

▶ Gerät oder Anlage gegen unbefugtes Einschalten sichern.

▶ Elektrische Geräte nicht in feuchter Umgebung öffnen.

▶ Nach Unterbrechung des Prozesses einen kontrollierten Anlauf sicherstellen. Reihenfolge
beachten:
1. Elektrische oder pneumatische Versorgung anlegen.
2. Mit Medium beaufschlagen.
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3 Produktbeschreibung
Die in dieser Anleitung beschriebenen Adaptionssets Typ KK01 sind für den Einsatz mit Bürkert
Ansteuerungen ELEMENT und SideCONTROL konzipiert.
Die Sets stellen die mechanische Verbindung der Ansteuerungen mit Ventilen anderer Hersteller her
und sorgen für eine stabile und dichte Verbindung.

Diese Anleitung gilt ausschließlich für Adaptionssets für Schwenkantriebe. Bei anderen
Adaptionssets liegt entweder eine gedruckte Anleitung dem jeweiligen Set bei oder die
Anleitung steht digital auf unserer Homepage zur Verfügung.

VORSICHT!
Bei der Montage des Adaptionssets die Bedienungsanleitung der Ansteuerung und die
Bedienungsanleitung des Fremdventils beachten.
▶ Die Anleitungen sorgfältig lesen. Vor allem Sicherheitshinweise, bestimmungsgemäße

Verwendung und Einsatzbedingungen beachten.
▶ Personen, die Arbeiten am Gerät ausführen, müssen diese Anleitungen lesen und verstehen.

3.1 Empfohlene Hilfsstoffe
VORSICHT!

▶ Zur sicheren Schraubverbindung alle Gewinde vor dem Einschrauben mit LOCTITE 290 benetzen.
▶ O-Ringe und Dichtungen vor dem Einlegen mit Silikonfett, z. B. OKS 1110, benetzen.

3.2 Kennzeichnung

1

1 Bestellnummer
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4 Montage
 

Verletzungsgefahr oder Sachschäden bei Arbeiten an Gerät oder Anlage.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage das Kapitel Sicherheit [} 6] lesen und beachten.

Service und Support

▶ Für weiterführende Informationen, technische Beratung sowie Unterstützung
Bürkert-Service kontaktieren.

4.1 Anbausatz Typ 8682 an Schwenkantrieb montieren

**Link zur Anleitung**

1

2

3

4

67

5

Abb. 1: Bestandteile Anbausatz Typ 8682 an Schwenkantriebe

1 Formdichtung 2 Adapterscheibe
3 Target 4 Schaltspindel
5 Kupplung 6 Montagebrücke für Schwenkantrieb
7 Montagebrücke für Adapterscheibe

▶ Montagebrücken für Schwenkantrieb mit 4 Sechskantschrauben am Schwenkantrieb befestigen.

▶ Montagebrücken für Adapterscheibe mit 4 Sechskantschrauben und Federringen an der
Adapterscheibe befestigen.

https://country.burkert.com/?url=man-contact
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▶ Kupplung in Adapterscheibe einrasten.

▶ Baugruppe in Schwenkantrieb einrasten. Montagebrücken mit 4 Sechskantschrauben miteinander
verschrauben.

▶ O-Ring in die Oberseite der Adapterscheibe einlegen.

▶ Schaltspindel in Kupplung einpressen.

▶ Target (Bestandteil Steuerkopf Typ 8682) entnehmen. Targethalter mit der Schaltspindel
verschrauben. Anziehdrehmoment 12±1 Nm.

▶ Montageset (Bestandteil Steuerkopf Typ 8682) entnehmen. O-Ring in die obere Nut der
Adapterscheibe einlegen. Bodenplatte und Unterlegscheibe mit 4 Befestigungsschrauben und
Sicherungsscheiben auf den Adapterflansch montieren. Anziehdrehmoment max. 12±1 Nm.

▶ Ansteuerung auf der Bodenplatte positionieren.

▶ Ansteuerung mit den beiden seitlichen Sicherungsschrauben sichern. Anziehdrehmoment
2,5±0,5 Nm.

4.2 Anbausatz ELEMENT an Schwenkantrieb montieren
 139 

91

 1
75

 
 7

3 

**Link zur Anleitung**

Lorem ipsum

1

2

3

4

56

Abb. 2: Bestandteile Anbausatz ELEMENT an Schwenkantrieb

1 Formdichtung 2 Sensor
3 Adapterscheibe 4 Kupplung
5 Montagebrücke für Schwenkantrieb 6 Montagebrücke für Adapterscheibe

▶ Montagebrücken für Schwenkantrieb mit 4 Sechskantschrauben am Schwenkantrieb befestigen.
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▶ Montagebrücken für Adapterscheibe mit 4 Sechskantschrauben und Federringen an der
Adapterscheibe befestigen.

▶ Kupplung in Adapterscheibe einrasten.

▶ Baugruppe in Schwenkantrieb einrasten. Montagebrücken mit 4 Sechskantschrauben miteinander
verschrauben.

▶ Adapter für Sensor auf den Spindeladapter stecken und mittels Gewindestift fixieren
(Anziehdrehmoment max. 1,5 Nm).

▶ Sensor bündig in die Aufnahme stecken.

▶ Formdichtung auf die Adapterscheibe ziehen.

▶ Ansteuerung auf die Adapterscheibe montieren.

▶ Ansteuerung mit den beiden seitlichen Befestigungsschrauben sichern (Anziehdrehmoment max.
1,5 Nm).

4.3 Anbausatz SideCONTROL an Schwenkantrieb
montieren

Anzahl
[Stück]

1 Adapter

2 Gewindestift DIN 913 M4 x 10

4 Sechskantschraube DIN 933 M6 x 12

4 Federring B6

2 Sechskantmutter DIN 985 M4

Tab. 1: Bestandteile Anbausatz SideCONTROL an Schwenkantrieb

▶ Anbauposition der Ansteuerung SideCONTROL festlegen:
- parallel zum Antrieb oder
- um 90° gedreht zum Antrieb.

▶ Grundstellung und Drehrichtung des Antriebs ermitteln.

▶ Adapter auf die Welle der Ansteuerung stecken und mit 2 Gewindestiften befestigen.

▶ Gewindestifte mit selbstsichernden Muttern sichern.

Verdrehschutz: Anflachung der Welle beachten
Als Verdrehschutz muss einer der Gewindestifte auf der Anflachung der Welle aufliegen (siehe
nachfolgende Abbildung).
Drehbereich des Wegaufnehmers
Die Welle darf nur innerhalb dieses Bereichs bewegt werden.
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180°

90
°

90
°

abgeflachte Welle

Abb. 3: Maximaler Schwenkbereich und Idealstellung der abgeflachten Welle

- Maximaler Schwenkbereich 180°
- Idealstellung der abgeflachten Welle bei 90°
- Schwenkbewegung muss innerhalb des Wegaufnehmer-Drehbereichs von 180° erfolgen

▶ Die mehrteilige Montagebrücke passend zum Antrieb aufbauen (die Montagebrücke besteht aus
4 Teilen, die durch unterschiedliche Anordnung an den Antrieb angepasst werden können).

▶ Die Montagebrücke mit 4 Sechskantschrauben und Federringen an der Ansteuerung SideCONTROL
befestigen.

▶ Ansteuerung SideCONTROL mit Montagebrücke auf den Schwenkantrieb aufsetzen und mit
4 Sechskantschrauben befestigen.

**Link zur Anleitung**

Abb. 4: Befestigung am Schwenkantrieb

Wenn nach dem Start der Funktion X.TUNE die Meldung X.TUNE ERROR 5 angezeigt wird, ist
die Ausrichtung der Welle der Ansteuerung zur Welle des Antriebs nicht korrekt (siehe
Bedienungsanleitung der Ansteuerung).

▶ Ausrichtung überprüfen.

▶ Anschließend Funktion X.TUNE wiederholen.
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5 Logistik

5.1 Transport und Lagerung
▶ Gerät vor Nässe und Schmutz geschützt in der Originalverpackung transportieren und lagern.

▶ UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

▶ Anschlüsse, wenn vorhanden, mit Schutzkappen vor Beschädigungen schützen.

▶ Zulässige Lagertemperatur einhalten.

5.2 Rücksendung
Solange keine gültige Kontaminationserklärung vorliegt, werden an dem Gerät keine Arbeiten
oder Untersuchungen vorgenommen.

▶ Vor der Rücksendung eines gebrauchten Geräts bei einem Bürkert-Konto anmelden und über
My Services einen Rücksendeantrag erstellen.
Falls erforderlich, zunächst ein Konto registrieren. Für alle gebrauchten Geräte ist eine
Rücksendenummer erforderlich.

▶ Die Kontaminationserklärung ausfüllen und der Rücksendung beilegen.

▶ Vor dem Versand alle originalen Schutzkappen und Verschlussstopfen wieder anbringen. Dies
schützt das Gerät vor Verunreinigungen und Transportschäden.

▶ Das Gerät transportsicher verpacken und die Sendung deutlich mit der Rücksendenummer
kennzeichnen.

5.3 Entsorgung
Umweltgerechte Entsorgung

▶ Nationale Vorschriften bezüglich Entsorgung und Umwelt beachten.
▶ Elektrische und elektronische Geräte separat sammeln und speziell entsorgen.

Weitere Informationen unter country.burkert.com

https://country.burkert.com/?url=my-services
https://country.burkert.com
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